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Auf das, was da noch kommt  
Songtext

1. Strophe
Es geht grad erst los, ich will so viel noch seh’n,
will gegen die Wand fahren und wieder aufsteh’n,
will der größte Optimist sein, wenn es tagelang nur 

regnet.

2. Strophe
Will Stunden verschwenden und nicht so viel plan’n,
mich in Träumen verlier’n und von vorne anfang’n,
ich will nie mehr Pessimist sein, wenn wir uns mal 

begegnen.

Pre-Chorus
Und wenn ich so an all das denk’,
will ich, dass es jetzt beginnt.

Refrain
Auf das, was da noch kommt!
Auf jedes Stolpern, jedes Scheitern,
es bringt uns alles ein Stück weiter zu uns,
auf das, was da noch kommt.
Auf das, was da noch kommt!
Auf Euphorie und alles Leichte,
hoff’, das wird lange noch so bleiben für uns,
auf das, was da noch kommt.

3. Strophe
Zurück in den Süden und langsamer leb'n,
mehr Zeit für die Liebe, mal sehen, was da geht.
Und wenn ich da nicht ankomm’, bin ich 

zumindest auf'm Weg.

Pre-Chorus
Und wenn ich so an all das denk’,
will ich, dass es jetzt beginnt.

Refrain (1x)

Bridge
Wenn ich so an all das denk’,
will ich, dass es jetzt beginnt.
Wenn ich so an morgen denk’,
kann ich’s kaum erwarten, dass es jetzt beginnt.

Refrain (1x)

Outro
Auf das, was da noch kommt. (3 x)

Text: C. Rezbach, J. Kalmbacher,  
M. Giesinger, J. J. Schneider

1. Strophe
Vier Jahre der Schulzeit zusammen verbracht,
dabei viel gelernt, mal geweint, oft gelacht.
Ja, so langsam kommt das Ende und für uns die 

Zeitenwende. 

2. Strophe
Wir denken an Stunden der Freude zurück
mit unserer Klasse, was war das für'n Glück.
Hey, wie wir zusammenstehen, könnt ihr heute 

alle sehen.  

Pre-Chorus 
Danke für die schöne Zeit.
Jetzt geht der Blick nach vorn, ganz weit!

3. Strophe
Ein paar Wochen Ferien, danach heißt es 

dann:
Bekanntes verlassen und Neues fängt an. 
Auch für dieses Abenteuer brennt schon jetzt in 

uns das Feuer. 
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